
KÜNDIGUNGEN VERLANGEN 
EIN SCHNELLES HANDELN

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

die Vergangenheit zeigt, dass Rotstiftpolitik mit 

Schließungen und Personalkosten sparen bei Gale-

ria und Markthalle zu keinem Erfolg führt. Vielmehr 

muss alles dran gesetzt werden, um Arbeitsplätze 

zu erhalten und um die Weiterführung der Stand-

orte weiter zu kämpfen.

Die Beschäftigten werden gebraucht und     

Arbeitsplätze müssen erhalten bleiben.

Das Unternehmen gliedert die Filialen in drei Kate-

gorien. Es gibt sogenannte Schließungsfilialen, die 

zum 30.6.2023 und solche, die zum 31.1.2024 ge-

schlossen werden sollen. Die dritte Filialgruppe sind 

die Fortführungsfilialen.

Was ist zu tun, wenn ich eine Kündigung 

erhalte?

Im Interessenausgleich hat GKK für die Schließungs-

filialen erklärt, dass die Kündigung »ab März 2023 

… mit Wirkung ab frühestens zum Schließungszeit-

punkt ausgesprochen« werden. Dort, wo die Filiale 

zum 30.6.2023 geschlossen werden soll, ist schon 

im März 2023 mit Kündigungen zu rechnen. Für die 

Fortführungsfilialen plant der Arbeitgeber Flächen-

reduzierungen und Personalabbau. »Sofern Weiter-

beschäftigungsmöglichkeiten bestehen, gilt: Ein et-

waiger Arbeitsorts- und/oder Tätigkeitswechsel wird 

arbeitgeberseits … durch eine Versetzung … und/

oder … Änderungskündigung umgesetzt.« In den 

Schließungsfilialen zum 31.1.2024 und den Fort-

führungsfilialen ist möglicherweise etwas später, 

aber zeitnah mit Kündigungen zu rechnen.

Eurer Arbeitgeber muss vor einer Kündigung den 

Betriebsrat über die Kündigungsgründe unterrich-

ten. Der Betriebsrat kann Kündigungen widerspre-

chen. Arbeitgeber können auch bei einem Wider-

spruch des Betriebsrats eine Woche nach Unterrich-

tung des Betriebsrats über die Kündigungsgründe 

Kündigungen aussprechen. Damit ist bald, teilweise 

sehr bald zu rechnen. 

Wer eine Kündigung erhält, kann sich wehren. 

Was ist dazu wichtig?

1.	 Innerhalb von drei 

Wochen muss Kündi-

gungsschutzklage beim 

Arbeitsgericht erhoben 

werden. Sonst nimmt 

man die Kündigung hin.
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Viele Menschen haben sich in den vergangenen Wochen 
und Monaten solidarisiert – und die Proteste halten an



www.handel.verdi.de 

Jetzt 
Mitglied werden.

Es geht auch online:

mitgliedwerden.verdi.de
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Ich wurde geworben durch: 
Name Werber*in

Mitgliedsnummer

Ich möchte Mitglied werden ab 

Geburtsdatum

Geschlecht  weiblich  männlich        divers

0 1 2 0

Datenschutzhinweise
Ihre personenbezogenen Daten werden von der 
 Gewerkschaft ver.di gemäß der europäischen 
 Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) und dem 
deutschen Datenschutzrecht (BDSG) für die Be-
gründung und Verwaltung Ihrer Mitgliedschaft 
 erhoben, ver arbeitet und genutzt. Im Rahmen 
 dieser Zweckbestimmungen werden Ihre Daten 
ausschließlich zur  Erfüllung der gewerkschaft-
lichen Aufgaben an diesbezüglich  besonders 
 Beauftragte weitergegeben und genutzt. Eine 
Weitergabe an Dritte erfolgt nur mit  Ihrer geson-
derten Ein willigung. Die euro päischen und deut-
schen Datenschutzrechte  gelten in ihrer jeweils 
gültigen Fassung. Weitere Hinweise zum Daten-
schutz finden Sie unter  
https://datenschutz.verdi.de.

Hiermit erkläre ich  meinen Beitritt zu ver.di  /  zeige Änderungen 

meiner Daten an1)  und nehme  die Datenschutzhinweise  zur 

Kenntnis.

Ort, Datum und Unterschrift

1) nichtzutreffendes bitte streichen

Ort, Datum und Unterschrift
  

Vertragsdaten
Mitgliedsnummer

 

SEPA-Lastschriftmandat
Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft 
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE61ZZZ00000101497 
Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Ich ermächtige ver.di, Zahlungen von meinem Konto mittels Last-
schrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von 
ver.di auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: 
Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend  mit dem Belastungs-
datum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen.

Titel / Vorname /  Name Kontoinhaber*in (nur wenn abweichend)

Straße und Hausnummer

PLZ / Ort

IBAN 

Deutsche IBAN (22 Zeichen)

Beschäftigungsdaten

 Angestellte*r  Beamt*innen  erwerbslos
 Arbeiter*in  Selbstständige*r

 Vollzeit     Teilzeit           Anzahl Wochenstunden:

 Auszubildende*r / Volontär*in / Referendar*in   Praktikant*in

  Schüler*in / 

  Dual Studierende*r    Sonstiges 

  bis

Ich bin / war beschäftigt bei (Betrieb / Dienststelle / Firma / Filiale)

Straße Hausnummer

   
PLZ Beschäftigungsort

   

Branche

ausgeübte Tätigkeit

monatlicher Bruttoverdienst

 €

Lohn- / Gehaltsgruppe o. Besoldungsgruppe

Tätigkeits- / Berufsjahre o. Lebensaltersstufe

Monatsbeitrag

 €

Der Mitgliedsbeitrag beträgt nach § 14 der ver.di-Satzung pro Monat 
1 % des regelmäßigen monat li chen Brutto  verdienstes, jedoch 
mindestens 2,50 Euro. Er wird monatlich zum Monatsende fällig.

 Beitrittserklärung
 Änderungsmitteilung

2.	 Für Beschäftigte, die eine Änderungskündigung 

erhalten, ist es fast immer empfehlenswert, die ge-

änderten Arbeitsbedingungen »unter dem Vorbe-

halt anzunehmen, dass die Änderung der Arbeits-

bedingungen nicht sozial gerechtfertigt 

ist« und ebenfalls in der Drei-Wochen-

Frist Klage zu erheben. Rat gibt es für 

ver.di-Mitglieder bei ver.di-Recht & Be-

ratung.

3.	 Lasst euch vom Betriebsrat den Widerspruch 

aushändigen. Widersprüche des Betriebsrats stär-

ken rechtlich Kündigungsschutzklagen und zeigen 

gleichzeitig auf, welche Mängel der Betriebsrat be-

reits festgestellt hat.

4.	 Meldet euch bei ver.di-Recht & Beratung. Dort 

sind die Vorgänge bei Galeria und Markthalle be-

kannt und es wird Kündigungsschutzklage für alle 

Gewerkschaftsmitglieder erhoben, die dies wün-

schen.* Nach der Drei-Wochen-Frist kann man sich 

gegen die Kündigung nicht mehr wehren. Einzelne 

Tarifverträge im Handel enthalten 

über das Gesetz hinausgehenden 

Kündigungsschutz. Bei ver.di-

Recht & Beratung ist das bekannt.

Deine Kündigung musst Du 
nicht hinnehmen!

Seid solidarisch, Schließt euch 
zusammen: Wer noch nicht ver.di-
Mitglied ist, sollte es jetzt werden!*

*Gerichtlichen Rechtsschutz durch ver.di bei Kündigungsschutz-

klagen haben Mitglieder grundsätzlich nach drei Monaten Mit-

gliedschaft bei ver.di, Rechtsberatung erhalten ver.di-Mitglieder 

ab dem 1. Tag der Mitgliedschaft.

http://mitgliedwerden.verdi.de

